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 a Kraniche im Nationalpark
NaturFreund vermietet gepflegte NR-Whg. 
für 2 Pers. im Ostseebad Prerow/Darß (Na-
tionalpark Vorpommersche Boddenland-
schaft). Sept – Nov ziehen hier ca. 60.000 
Kraniche durch. Ihre Schlafplätze liegen in 
den nahen, flachen Boddengewässern. Ein 
besonderes Naturerlebnis.
Telefon (038233) 602 43
Web www.fewo-brenner-prerow.de

 a Klappfix (Queck oder Bungalow)
sucht Berliner NaturFreund für Familienur-
laube, nur mit gut erhaltenem Zelt und Pa-
pieren, alternativ Queck junior oder Bun-
galow bis 100 km um Berlin.
Telefon (0177) 602 79 81

 a Hausleiterpaar gesucht
Ab 1.9.2016 sucht die OG Mühlheim a.M. 
für die Bewirtschaftung ihrer gut besuch-
ten Vereinsgaststätte ein Hausleiterpaar. 
Biergarten, Spielplatz, gr. Außengelände, 
Kletterturm, Räume f. Feierlichkeiten. Z.Zt. 
kein Vollerwerb.
Telefon (0176) 56 52 55 87
Web www.naturfreunde-muehlheim.de

 a 3 gut erhaltene Kajaks
aus Altersgründen günstig an Natur-
Freunde, gerne Familien, abzugeben: Wild-
wasser geeignetes Prijon mit Paddeln; Lett-
mann Damenboot mit Steuer und Paddeln, 
Einbau Holzsitz, rot; Lettmann Einer, Sport-
boot mit Steuer und Paddeln, weiß; Fotos 
auf Anfrage, Standort Eifel.
Telefon (02473) 15 91

 a Idyllisches Landhaus an der Algarve
2 km v. Strand, Alleinlage, sehr ruhig, gro-
ße Terrasse, Grundstück mit alten Bäumen, 
weit. Blick; Räder, 2 Bäder, 2–6 Pers.
Telefon (0231) 77 39 29
Web www.rafoia.de

 a Ferien + Wein im Bioweingut
Im Südwesten Baden-Württembergs, in 
Efringen-Kirchen, Dreiländereck am Rhein, 
Deutschland, Frankreich und Schweiz; 
wunderschön ausgebaute Ferienwohnung 
in der alten Scheune (2–4 Pers. 40qm), 
großer überdachter Balkon, Massivholz-
küche, Nichtraucher, ab € 50.-/Üb für 2 
Pers.; 6er Weinprobe mit 2 Rotweinen und 
4 Weißweinen € 39.- frei Haus, Bilder und 
Weinshop online:
Telefon (07628) 22 56 (Familie Kaufmann)
Web www.bioweingut-kaufmann.de

 a Ferien- & Bildungshaus Oberengadin
Salecina, das selbstverwaltete Ferien- und 
Bildungshaus im Oberengadin, Schweiz. 
Sommer- und Herbstferien für offene und 
bewegte Menschen. Gruppen, Einzelgäs-
te, Familien, Sport- oder Liegestuhlbegeis-
terte sind willkommen. Aus dem Programm: 
Hochtourenwoche: 4.–10. September 2016; 
Wanderwoche im Bergell: 25.–30. Septem-
ber 2016. Telefon 0041 81 824 32 39
E-Mail info@salecina.ch
Web www.salecina.ch

 a Ferienwohnung am Bodensee
Ruhige Lage zw. Lindau und Wasserburg 
für 2/3 Pers., 3 Zi./Wohnkü./Bad/DU/Balko-
ne, günstig zu vermieten.
Telefon (08382) 273 69 55
E-Mail helenescharstein@yahoo.de

 a Naturerlebnis im Spessart
Ferienhaus am Wald für 2 Personen, pers. 
Charakter. Erholung in intakter Naturland-
schaft. Wandern, Rad fahren, paddeln, Kul-
tur. Ab 5 Nächte € 25/NF € 20 pro Tag, 
Kontakt: Petra Müller.
Telefon (040) 49 35 91
Web www.spessarthaus.de

 a Ferienwohnungen am Balaton
NaturFreundin vermietet 2 geräumige App. 
für 10 € P/Tag nah am Ufer des Kleinen 
Balaton, Garten, Vogelschutzgebiet, her-
vorragende Radwege, Kinder & Tiere will-
kommen.
Telefon 0036 85 70 38 76
Web www.kurzlink.de/NF-FW-Balaton

 a Ferien an der Flensburger Förde
Ferienwohnung am Rande des NSG Gel-
tinger Birk. Die Birk zählt z.d. 10 schöns-
ten Wanderwegen Deutschlands. Die 
Schweinswale der Ostsee, Wildpferde und 
die große Vogelvielfalt laden in eine ande-
re Welt ein.
Telefon (04643) 18 67 86 > mit Hund 774
Web www.moevennest-gelting.de

 a La Palma/Kanaren: FeHs für 1–4 Pers.
und 1 Gästezimmer (für alleinreisende 
Menschen) in herrlicher Natur von privat 
zu vermieten.
Telefon/Fax 0034 922 48 56 19
E-Mail sedzlapalma@telefonica.net

 a FeWo Südfrankreich Nähe Pyrenäen
Am Südrand des Departement Gers liegt 
unser altes Bauernhaus mit einer gemüt-
lichen, komplett ausgestatteten FeWo im 
Seitenflügel. Absolut ruhig, aber dennoch 
nicht weit weg von Auch, Tarbes oder Lour-
des. 2 bis 4 Personen. Ab € 290 pro Wo-
che, NF ab € 250. 
Telefon 0033 562 05 08 70
E-Mail eg.stackelberg@yahoo.de
Web www.abagneres.com

 a NaturFreunde-Lieder gesucht
Wer kann mir weiterhelfen? Ich suche Na-
turFreunde-Lieder – gesungen – als Tonauf-
nahmen (CD o. ä.).
E-Mail monika.busweiler@t-online.de

Internationale  
NaturFreunde- 
Foto-Datenbank
Fotos für „NaturFreunde-Zwecke“ 
gratis rauf-/runterladen auf:  
www.nf-photos.org

Zugänge vergibt unkompliziert:  
christian.wagner@nf-int.org

SEITE 28 NATURFREUNDiN 2-2016

Kleinanzeigen

ANZEIGE

FEST GESETZT



Kartenset Bayerische Alpen

Die 162 Kar-
tenseiten im 
Maßstab von 
1:35.000 de-
cken das Ge-
biet der Baye-
rischen Alpen 
vollständig 
ab, sind ein-
zeln entnehm-
bar, reiß- und 
wetterfest und 
können in ei-

ne beigefügte durchsichtige Umhängetasche 
gelegt werden. So muss das Ringbuch im 
Gelände nicht mitgenommen werden. Die 
Karten dokumentieren sowohl Wanderwe-
ge (auch Nordic Walking) und Kletterstei-
ge als auch Radtouren sowie Schneesport-
optionen (Langlauf, Skitouren, Rodeln). Ein 
umfassendes Ortsverzeichnis rundet dieses 
sehr praktische Werk ab.c JOACHIM KOCH

 T KOMPASS-Karten (Hrsg.): Bayerische 
Alpen – von München bis zur Zugspit-
ze, von Füssen bis Berchtesgaden; Kar-
ten-Ringbuch (21 x 6,6 x 27,7 cm), 216 Sei-
ten; KOMPASS-Karten, Innsbruck, 2015; 
ISBN 9783990440698, 29,99 Euro.

Umweltbewusstsein in 
Deutschland (Vertiefungsstudie)

Laut dieser ak-
tuellen Studie 
des Umwelt-
bundesamtes 
spielen Um-
welt und Na-
tur für Jugend-
liche lediglich 
eine unterge-
ordnete Rol-
le – Schule 
und Beruf prä-
gen den All-

tag. Dennoch gewinnen vegane und vegeta-
rische Ernährungsstile an Attraktivität. Müll-
trennung, Sharing-Systeme und die Nutzung 
umweltfreundlicher Verkehrsmittel sind oft 
Bestandteil ihres Alltags. Von der Schule er-
warten sie, dass Umweltprobleme stärker 
thematisiert werden. c SINE SCHNITZER

 T Umweltbundesamt (Hrsg.): Umweltbe-
wusstsein in Deutschland – Vertiefungsstu-
die: Umweltbewusstsein und Umweltver-
halten junger Menschen; 64 Seiten; Eigen-
verlag, Dessau-Rosslau, 2016; Download: 
www.kurzlink.de/Studie-UBA

Unter 2 Grad?

Was ist vom 
Ergebnis der 
Pariser Kli-
makonfe-
renz im De-
zember 2015 
zu halten? 

„Unter zwei 
Grad?“ heißt 
das Buch, das 
die Herausge-
ber Michael 
Müller, Bun-
desvorsit-

zender der NaturFreunde, und Jörg Som-
mer, Vorsitzender der Deutschen Umwelt-
stiftung, jetzt zum Thema vorgelegt haben. 
In diesem analysieren Experten aus Wis-
senschaft, Politik, Medien und NGOs Hin-
tergründe und Konsequenzen des neuen 
Weltklimavertrages. 
taz-Journalist Manfred Kriener führt ein ins 
Thema Erderwärmung, Susanne Schwarz, 
Journalistin bei klimaretter.info zeichnet die 
Geschichte der Klimadiplomatie nach, ihr 
Kollege Christoph Seidler vom Spiegel – alle 
drei sind seit Jahren Beobachter der Klima-
konferenzen – analysiert, warum Paris dip-
lomatisch zu einem Erfolg wurde.  
Der zweite Teil des Buches – überschrie-
ben mit „Wissenschaft“ – nimmt den größ-
ten Raum des Buches ein. Hier beschreiben 
Koryphäen wie Ottmar Edenhofer, Cheföko-
nom des Potsdam-Institut für Klimafolgen-
forschung, oder der Meteorologe Prof. Mojib 
Latif, warum die Welt heutiges Handeln bil-
liger kommt als eine Reparatur am Klima-
system in einigen Jahren. Das ist nicht neu, 
gehört aber natürlich zum Thema dazu.

Ab jetzt drastisch weniger Treibhausgase
Interessant wird es deshalb im dritten Ka-
pitel, das mit „Staat und Politik“ über-
schrieben ist. Die Treibhausgas-Emissio-
nen der Bundesrepublik lagen 2015 ge-
genüber 1990 – dem Kyoto-Basisjahr – 27,7 
Prozent niedriger. Das macht jährlich ei-
ne durchschnittliche Reduktion von 1,112 
Prozent – inklusive Zusammenbruch der 
DDR-Wirtschaft. Wollte die Bundesregie-
rung ihr eigenes Klimaziel bis zum Jahr 
2020 erreichen – beschlossen wurde: mi-
nus 40 Prozent bis 2020 – wäre eine jähr-
liche Reduktion von durchschnittlich 3,075 
Prozent notwendig. Der verantwortliche 
Staatssekretär Jochen Flasbarth schreibt: 

„Die Ergebnisse der Klimakonferenz in Pa-
ris sind der Startpunkt für einen tiefgrei-
fenden globalen Transformationsprozess, 
den wir in Deutschland bereits begonnen 
haben. Durch das Übereinkommen wurde 
dieser Prozess konkretisiert und mit kla-
ren Zielmarken versehen.“ Aber wie er das 
Ziel erreichen will – das schreibt er nicht. 
Auf Seite 314 erfahren wir immerhin, was 
ein deutsches Scheitern für den Paris-Ver-
trag bedeuten würde. Flasbarth: „Die Geg-
ner des Klimaschutzes warten nur darauf, 
dass wir unser Ziel nicht schaffen.“ c
 ECKART KUHLWEIN

 T Michael Müller & Jörg Sommer (Hrsg.): 
Unter 2 Grad? Was der Weltklimavertrag 
wirklich bringt; 320 Seiten; Hirzel-Ver-
lag, Stuttgart, 2016; ISBN 9783777625706, 
19,80 Euro.

natura trails

Dieser sehr 
ansprechen-
de Wander-
führer der Na-
turFreunde 
Württemberg 
stellt 19 Na-
tura Trails in 
Baden-Würt-
temberg vor, 
inklusive 
Wegbeschrei-
bungen, Kar-
ten, Höhen-
profilen und 

zahlreichen Farbfotos. Natura Trails sind 
Tourenvorschläge der NaturFreunde, die 
durch europäische Naturschutzgebiete füh-
ren und ökologische Zusammenhänge er-
klären, ergänzt um touristische Tipps. Der 
Wanderführer führt auch ein in Ziele und 
Systematiken des europäischen Schutzge-
bietsystems Natura 2000.c SL

 T NaturFreunde in Baden-Württemberg 
(Hrsg.): natura trails. wandern & naturerle-
ben. vielfalt erhalten.; 160 Seiten, zahlrei-
che Farbfotos und Karten; Silberburg Ver-
lag, Tübingen, 2016; ISBN 9783842514553; 
14,90 Euro.

 T Bestelladresse  
NaturFreunde Württemberg ∙ Neue Straße 
150 ∙ 70186 Stuttgart ∙ (0711) 420 703 89 
umwelt@naturfreunde-wuerttemberg.de

Presse heute

Warum fehlt 
der  Artikel 
über ein 
wichtiges The-
ma in der Re-
gionalzeitung? 
Und wie be-
einflusst diese 
eigentlich die 
öffentliche 
Meinungsbil-
dung? Marika 
Jungblut und 

Bruno Barth haben den Lokalteil der in ih-
rem Umfeld (Aachen) erscheinenden regi-
onalen Zeitung analysiert – als Leser wie 
auch als Versender von Pressemitteilungen. 
Beide haben Funktionen im Stadtrat sowie 
bei den NaturFreunden. Ihre Broschüre be-
handelt zudem das Thema Zentralisierung 
und Medienvielfalt sowie die sich verän-
dernden journalistischen Rahmenbedin-
gungen. Am Ende stehen Anregungen, was 
sich bei privatwirtschaftlichen regionalen 
Zeitungen ändern müsste, damit diese ih-
rem „Auftrag“, „Informant“ der Bürger zu 
sein, gerecht werden können.c SL

 T Marika Jungblut, Bruno Barth: Presse 
heute – Verschweigen oder Berichten? An-
spruch und Realität der Presse anhand von 
persönlichen Erfahrungen; 56 Seiten; Ei-
genverlag, Herzogenrath, 2016; Schutzge-
bühr: 3 Euro; Bestellen:  
bruno.barth@naturfreunde-nordeifel.de 
marika.jungblut@naturfreunde-nordeifel.de

Zu Hause gut versorgt

Dieser infor-
mative Ratge-
ber will Trans-
parenz in den 
Markt der so-
genannten 

„haushaltsna-
hen Dienst-
leistungen“ für 
ältere Men-
schen brin-
gen. Die Bun-
desarbeitsge-

meinschaft der Senioren-Organisationen 
(BAGSO) hat Hilfsangebote zu den Themen 
Haushalt, Entlastung für pflegende Angehö-
rige, Behördenangelegenheiten, Fahrdiens-
te oder Wohnungsanpassungsmaßnahmen 
untersucht und praktische Hinweise auf-
geschrieben. Denn wer im Alter rechtzeitig 
Unterstützung annimmt, kann die Pflegebe-
dürftigkeit oft hinauszögern.c SL

 T BAGSO (Hrsg.): Zu Hause gut versorgt – 
Informationen und Tipps für ältere Men-
schen; 50 Seiten; Eigenverlag, Bonn, 2016; 
gratis bestellen: BAGSO, Bonngasse 10, 
53111 Bonn, kontakt@bagso.de; Download: 
www.kurzlink.de/BAGSO-Broschuere

Auf dem Jakobsweg

Auch aus 
Brandenburg 
machten sich 
im Mittelal-
ter Pilger auf 
den Weg nach 
Santiago de 
Compostela. 
Der Berliner 
NaturFreund 
Frank Goyke 
hat diese his-
torischen Pil-
gerrouten er-
kundet und 

dabei mehr als 1.000 Kilometer zurückge-
legt. Entstanden ist ein unterhaltsamer wie 
gehaltvoller Natur- und Kulturführer mit 
Tipps und Informationen zu Sehenswürdig-
keiten, Museen, Einkehr- und Übernach-
tungsmöglichkeiten, Erreichbarkeit mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln sowie zur Fahr-
radtauglichkeit der Wege.c UWE HIKSCH

 T Frank Goyke: Auf dem Jakobsweg 
durch Brandenburg – Die schönsten Pil-
gerrouten zwischen Elbe und Oder; 192 
Seiten; be.bra Verlag, Berlin, 2016; ISBN 
978386124–6930; 14 Euro.
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NATURFREUNDiN

Unsere Zeitschrift NATURFREUNDiN möch-
te ich einmal loben: Sie berichtet sehr zeit-
nah und aktuell.c GERD FRIELE
 REMSCHEID

NATURFREUNDiN 3–15
Wer mordet schon in Oberbayern

Die Rezension war eine schöne Anregung 
für ein Geschenk für unsere Verwandt-
schaft in Bayern. Dankeschön.c
 HANNE BUCHBLATT 
 SOPHIENSTÄDT

NATURFREUNDiN 4–15
Verhandeln für den Permafrost

Die Bundesregierung hat mit leichter Hand 
ein Klimaabkommen unterschrieben, das 
den Zuwachs der Erderwärmung auf un-
ter zwei Grad begrenzen soll. Aber sie be-
schleunigt keine der Maßnahmen, mit de-
nen das Zwei-Grad-Ziel erreicht werden 
kann. Was soll sich also bessern, wenn wir 
nicht als „Zivilgesellschaft“ einspringen 
und uns Kohlendioxid sparende Techniken 
aneignen?c ULRICH ZIMMERMANN 
 FRANKFURT/MAIN

Vom Bikini und dem Eisblock

„Alle, wirklich alle, waren damals für die 
Atomkraft.“ So beginnt das Kalenderblatt 
über die Anfänge und die Entwicklun-
gen der Energiegewinnung in Atomkraft-
werken. Das kann nicht unwidersprochen 
bleiben. Wer ein solches Thema für die 
Zeitschrift eines naturschützenden Verei-
nes bearbeitet, sollte sich in dessen Veröf-
fentlichungen umsehen. Dort hätte er le-
sen können, dass die NaturFreunde keine 
Befürworter der Atomenergie waren. 
Der 15. Bundeskongress hat 1975 eine 
eindeutige Resolution gefasst. Wir haben 
1976 im Naturfreundehaus Elmstein ein 
mehrtägiges Seminar zum Thema durch-
geführt, am 17. 0ktober 1977 das Endlager 
für schwach- und mittelaktive Abfälle im 
Salzbergwerk Asse besichtigt und waren 
erbost über die dortigen Zustände. Wir 
waren auf den Baustellen des Atommei-
lers Kärlich bei Koblenz, der fertig ge-
baut wurde, aber nie ans Netz gegangen 
ist und des „Schnellen Brüters“ in Kal-
kar. Über unsere Kritik an den dort übli-
chen Verdummungsmethoden gegenüber 
den Besuchern wurde im Fernsehen be-
richtet.c HANS PETER SCHMITZ
 BERGISCH GLADBACH

Beschneit: 
70.000 Hektar in den Alpen

Lese das Interview in der #NFiN415 mit 
@AxelGaP über Kunstschnee und gu-
cke dabei Wintersport. Ich sehe, was er 
meint.c @UNDEEDNU
 VIA TWITTER

Stille Nacht und 
andere Kampflieder

Danke vor allem für den wichtigen Arti-
kel „Stille Nacht und andere Kampflieder“. 
#Naturfreunde #NFiN415 #Geschichtec
 @SANDROWITT
 VIA TWITTER

NATURFREUNDiN 1–16

Ich freue mich wieder einmal über die tol-
len Beiträge. Den gesellschaftspolitischen 
Zugang der NaturFreunde Deutschlands 
finde ich als konsequente Fortschreibung 
der Idee der Gründerväter.c
 HANSPETER GÄRTNER
 INNSBRUCK

Die Märzausgabe der NATURFREUNDiN 
hat mir wieder sehr gut in ihrer Mischung 
aus aktuell-politischen Themen wie Klima-
katastrophe, Alpenschädigung bis hin zu 
Kochrezepten, etc. gefallen.
In der Titelgeschichte hätte mich die Fra-
ge interessiert, wie es kommt, dass na-
hezu die gesamte bürgerliche Presse zum 
Beispiel bei Wirtschaftsthemen völlig ein-
seitig die deutsche Sicht vom guten Ex-
portweltmeister verbreitet, ohne die Fol-
gen zu nennen. Tucholsky oder Kraus soll 
gesagt habe: Wer (im Kapitalismus) eine 
freie Presse hat, braucht für Zensur nicht 
zu sorgen.c JUPP TRAUTH
 ROTH

Seit 30 Jahren wird vor großen
Migrationsbewegungen gewarnt

Dem Vorstandswort können wir nur zu-
stimmen. Es macht aber zugleich auch 
das erschreckende Versagen der SPD deut-
lich. Die Hinwendung zur neoliberalen Po-
litik, spätestens seit dem „lupenreinen De-
mokraten“ Gerhard Schröder, ist ein Verrat 
an Arbeitnehmern und Verbrauchern und 
über die Steuerpolitik die hemmungslo-
se Unterstützung von Profitsucht und Geld-
gier der Unternehmen und ihrer Mana-
ger. Auch jetzt wieder hüllt sich die SPD in 
Schweigen, wer die Kosten von Unterbrin-

gung und Integration der Flüchtlinge be-
zahlen soll. Nach der Wahl wird dann den 
Krankenversicherten über Zusatzbeiträge 
und den Arbeitnehmern und Verbrauchern 
über die Mehrwertsteuer oder Benzinauf-
schläge die Rechnung präsentiert und den 
Unternehmen Eingliederungshilfe gezahlt.
Es ist leider so , dass im Bemühen um 
mehr Demokratie, Bildungschancen und 
soziale Gerechtigkeit Deutschland deutlich 
unter das Niveau zurückgefallen ist, wel-
ches in den siebziger Jahren schon erreicht 
war – und die SPD hat tatkräftig dabei mit-
gewirkt. CETA/TTiP werden diesen Trend 
fortsetzen.
Wir haben 50 Jahre die SPD gewählt. Nach 
heutigem Stand wird uns das 2017 nicht 
mehr möglich sein.c
 RENATE UND WOLFGANG STEINMETZ
 LANGEN

In Gefahr: die Vierte Gewalt

Vielen Dank für die interessante Märzaus-
gabe. Leider wurde bei den „nur noch sie-
ben überregionalen Tageszeitungen“ eine 
vergessen, die als einzige überregionale Ta-
geszeitung (Stand 5/2015: 19.000 verkauf-
te Exemplare) in den letzten Jahren eine 
Zunahme von verkauften Exemplaren hat: 
die „junge welt“.c
 ANKE KOPPEY-SPERLING
 RÖDERMARK

Die Krise des Journalismus so zu definie-
ren wie in der Titelgeschichte der NATUR-
FREUNDiN, geht leider an den Tatsachen 
vorbei. Die Zeitungen und deren Redak-
teure waren nach dem zweiten Weltkrieg 
(vielleicht bis auf die frühe Frankfurter 
Rundschau) immer Herrschaftsinstrument 
(dagegen haben 1967 Studenten demons-
triert und Reifen – oder was war das für 
ein Feuer? – vor der Bild-Zentrale ange-
zündet).c ULRICH FRANZ
 WUPPERTAL

Es kann keinen objektiven Journalis-
mus geben, denn auch jeder Kollege der 
schreibenden Zunft ist Produkt seiner Er-
ziehung und Erfahrung, kurz: seiner Ge-
sellschaft. Christian Bommarius hat voll-
kommen recht, wenn er das bekannte 
Wort von Hanns-Joachim Friedrich für lä-
cherlich, weil falsch hält, dass ein „guter 
Journalist“ sich nicht mit einer Sache ge-
mein machen dürfe, noch nicht einmal 
mit einer guten.c HANS DÖLZER
 HIRSCHBERG

Die Titelgeschichte finde ich sehr inter-
essant. Sie greift ein Thema auf, das Na-
turFreunde in der Ortsgruppe Herzogen-
rath-Merkstein in der Broschüre „Presse 
heute – Verschweigen oder Berichten? An-
spruch und Realität der Presse anhand von 
persönlichen Erfahrungen. Kritische Be-
standsaufnahme“ bearbeitet haben.c
 BRUNO BARTH
 HERZOGENRATH-MERKSTEIN

Vielen Dank für die hervorragenden Bei-
träge zum Titelthema „Journalismus“. Es 
war so ziemlich das Beste, was ich bis-
lang in unserer Vereinszeitschrift gelesen 
habe.c BERND MALL
 BAD URACH

Als Jahrgang 1951 kenne ich die Themen 
dieser Ausgabe sehr gut. Eigentlich ist
das meiste „kalter Kaffee“ und schon seit 
Jahrzehnten bekannt. Aber es regt mich 
immer wieder auf …c INGEBORG KASPAR
 PLANEGG

Sehr gut gemachte Titelgeschichte, Kom-
pliment.c WALTER SCHMIDT
 SCHNAITTACH

Die „virtuelle Wasserreise“

Der Umgang mit unserer Ernährung wird 
immer komplizierter und „vegan“ ist aus 
mehreren Gründen schon längst ein Un-
wort für mich. Ist es notwendig, dass die 
NaturFreunde nun diesem Trend hinterher-
laufen müssen, um „in“ zu sein und dem 
Zeitgeist einer extrem kleinen Klientel zu 
entsprechen? Wir sollten aufhören, uns 
als Moralapostel zu betätigen und uns mit 
den wirklichen Problemen bei der nach-
haltigen Bewirtschaftung unserer Häuser 
und der Verwendung regionaler Produk-
te beschäftigen! Damit hätten wir real und 
nicht nur virtuell genug zu tun.c
 WALDEMAR GRYTZ
 STUTTGART

Gandhi

Im Stuttgarter Neubaugebiet Burgholzhof 
wurden alle Straßen nach Friedenspoliti-
kern benannt: Mahatma Gandhi, Albert 
Luthuli, Yitzhak Rabin, James-F. Byrnes und 
Anwar el Sadat. Unser Bürgertreff versucht 
mit tatkräftiger Unterstützung durch das 
Stuttgarter Kulturamt einen „Stuttgarter 
Friedensweg“ mit Infostelen einzurichten. 
Stuttgarter NaturFreunde-Gruppen bieten 
bereits Wanderungen auf dem „Friedens-
weg“ an.c MARLIES BEITZ
 STUTTGART
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Vier Fragen an
NaturFreund Rolf Müller

Im Nordhessischen Kaufungen bei Kas-
sel gibt es nur noch ein Gesprächsthe-
ma: das große Bobby-Car-Rennen auf 
der „Downhill“-Strecke vor dem Na-
turfreundehaus Lossetalhaus (H 3), zu 
dem Ende August wieder Hunderte Be-
sucher und Teilnehmer erwartet wer-
den. Die NATURFREUNDiN hat beim 
Kaufunger NaturFreund und Renn-Or-
ganisator Rolf Müller nachgefragt:
 
eNATURFREUNDiN: Wie kann man 
sich das Bobby-Car-Rennen vorstellen?
Rolf Müller: Als Riesenspektakel mit vie-
len Zuschauern und echter Rennatmo-
sphäre – ganz ohne Benzingestank und 
Motorenlärm. Auf der Straße vor dem 
Lossetalhaus gibt es einen Start- und 
Zielbereich, dazwischen Strohballen, 
Autoreifen, Flaggen und Werbebanner. 
Weil die Straße vor dem Naturfreunde-
haus abschüssig ist, erreichen die Fahrer 
trotz Schikanen Geschwindigkeiten von 
bis zu 50 Kilometern pro Stunde. 
eBobby-Cars sind ja Spielautos für 
Kleinkinder. Ist das ein Familienevent?
Auf jeden Fall. Viele Kinder gehen 
selbst an den Start, wir haben fünf 
Altersklassen ab drei Jahren. Aller-
dings muss man auch wissen, dass 
es in Deutschland eine richtige Bob-
by-Car-Rennszene für Erwachsene gibt. 
Da werden Spezialreifen aufgezogen, 
Zusatzgewichte und tiefer gelegte Sitze 
eingebaut oder die Lenkung optimiert. 
Auch diese „Profis“ fahren mit.
eWie hoch ist der Organisationsauf-
wand für eure Ortsgruppe?
Am Wochenende sind rund 80 freiwil-
lige Helfer im Einsatz, auch viele Nicht-
mitglieder. Wir machen das Rennen ja 
jetzt schon zum fünften Mal. Viele Kau-
funger haben uns und unser Haus da-
durch ganz neu kennen gelernt und 

helfen gerne.
eOrganisiert ihr so ein arbeitsin-
tensives Rennen nur wegen des 

Spaßfaktors?
Nein, das ist zwar 

wichtig und gut für 
unsere Gemein-
schaft. Der Haupt-
grund aber sind 
die hohen Kosten 

für den Erhalt des 
Hauses. Der Reiner-

lös des Rennens fließt in das Lossetal-
haus.c  FRAGEN SAMUEL LEHMBERG

 T 27.–28.8.16 · Bobby-Car-Rennen 
am Naturfreundehaus Lossetalhaus  
(H 3) in 34260 Kaufungen · Auskunft: 
Rolf Müller · r.mueller-kfg@web.de 
(0172) 152 73 19 · www.lossetalhaus.de

Neue Erinnerung an das Natur-
freundehaus auf dem Himmerich

Es regnete in Strömen, als am 16. April 2016 
etwa 100 Menschen den Himmerich hin-
aufzogen, den südlichsten Berg des rheini-
schen Siebengebirges, von dessen Plateau 
man einen wunderschönen Blick bis weit 
in die Eifel hat. Oben standen bis zum Jahr 
1933 zwei Naturfreundehäuser der Kölner 
Ortsgruppe. Eines davon war das 1920 in Ei-
genleistung zu einem Ferienheim umgebau-
te ehemalige Betriebsgebäude des stillgeleg-
ten Steinbruches. Das zweite wurde im Jahr 
1925 selbst aufgebaut und eingerichtet (Fo-
to unten). Die faschistische Nazi-Verbrecher-

bande legte die Häuser letztlich in Trümmer, 
um an deren Stelle ein riesiges Ehrenmal zu 
errichten – zu dem es dann glücklicherwei-
se doch nicht kam.

An jenem 16. April enthüllten die Kölner ei-
ne Gedenktafel auf einem Felsblock (Fo-
to rechts), die die Erinnerung wach halten 
soll an den freudigen Stolz auf ein großarti-
ges soziales Gemeinschaftswerk der Natur-
Freunde, an die Verbrechen der Machtha-
ber ab 1933 mahnen und zudem auch dar-
an erinnern, unter welch unwürdigen Um-
ständen die Geschädigten nach 1945 um 
ihr Recht kämpfen mussten. Erst 20 Jahre 
nach Kriegsende erhielten die Kölner Na-
turFreunde die Restsumme einer viel zu ge-
ring anerkannten „Wiedergutmachung“, 
während die Tätergeneration längst und gut 
von ihren Renten und Pensionen lebte. Zu-
rück konnten die NaturFreunde aber nicht 
mehr auf den Himmerich, die Naturschutz-
bestimmungen ließen das nicht mehr zu.

Als aber am 16. April die offene Singgruppe 
„Hand in Hand“ der Bonner NaturFreunde 
die Feier eröffnete, erstrahlte die Sonne und 
die Wolken gaben den Blick frei weit über 
das Rheintal hinaus. Forstdirektor Schütte, 
der den Grundeigentümer Land NRW vertrat 
und der Bürgermeister von Bad Honnef Ot-
to Neuhoff begrüßten die Gäste und beton-
ten, wie wichtig solche Gedenkstätten für das 
Verständnis der Vergangenheit sind. Hans 
Peter Schmitz, der Veranlasser des Projek-
tes „Gedenktafel Himmerich“, ehemals Orts-

gruppenvorsitzender in Köln und auch Bun-
desvorsitzender der NaturFreunde Deutsch-
lands, deutete die Fakten der Vorgänge am 
Himmerich in Ursache und Wirkung auf Ver-
ein und Gesellschaft. Auch Rudi Klug, der 
wohl bekannteste Heimleiter und Ehrenvor-
sitzende der deutschen NaturFreunde, war 
angereist und half mit, die Gedenktafel frei-
zugeben.c HANS PETER SCHMITZ

 T Literatur Hans Peter Schmitz: Unser 
Himmerich; Neue Kölner NaturFreun-
de-Schriftenreihe, Band 2; Hrsg: Natur-
Freunde Köln; 2013; 120 Seiten, viele Bilder; 
bestellen für 10 € plus Porto: (02202) 533 55

Die Geheimnisse des Waldes

Die Geheimnisse des Waldes stehen im 
Mittelpunkt eines bundesweit ausgeschrie-
benen Fotowettbewerbes der NaturFreunde 
Dresden. Bis zu drei digitale Motive, die in 
einem Waldgebiet in Deutschland entstan-
den sein sollen, können bis zum 15. Okto-
ber eingereicht werden.c ANNE WOLF

 T Ausschreibung  
dresden@naturfreunde.de · (0173) 387 34 
53 · www.foto.naturfreunde.de

25 Jahre „hallenser“ Berg frei!

Die NaturFreunde Halle – Erstgründung 
1908 – begehen im Juli ihr 25. Vereinsjubilä-
um nach der Wiedergründung im Jahr 1991 
und wollen gebührend feiern. Die aktuell et-
wa 100 Mitglieder wandern zu jeder Jahres-
zeit und verknüpfen dabei Bewegung mit 
geologischen, ornithologischen, naturkund-
lichen und kulturellen Themen. Gäste sind 
immer herzlich willkommen. Ein enges Ver-
hältnis pflegen wir bis heute zu den Natur-
Freunden aus Karlsruhe, die uns bei unserer 
Wiedergründung als Patenortsgruppe hilf-
reich zur Seite standen.c KURT BONDIEK

 T Kontakt NaturFreunde Halle: (0345) 
776 65 94 · naturfreundehalle@web.de

Deutscher Naturschutztag 2016

Diesen Termin bitte freihalten: Unter dem 
Motto „Naturschutz und Landnutzung – 
Analysen, Diskussionen, zeitgemäße Lö-
sungen“ findet vom 13. bis 17. September 
2016 der 33. Deutsche Naturschutztag in 
Magdeburg statt.c  SL

 T www.deutscher-naturschutztag.de

100 Jahre NaturFreunde Saarland

Am 19. Juni 2016 findet im Naturfreunde-
haus Kirkel (i 1) eine Feier zum hundert-
jährigen Bestehen der NaturFreunde Saar-
land statt. Herzlichen Glückwunsch von 
der NATURFREUNDiN.c  SL

Schon 70 Jahre NaturFreundin

Ihren 102. Geburtstag konnte Elise 
Kunitsch am 2. April 2016 feiern. Die Na-
turFreundin aus Darmstadt-Eberstadt ist 
bereits seit 70 Jahren Mitglied. Alles Gute 
und ein herzliches Berg frei! für das neue 
Lebensjahr.c  KARL-HEINZ STEINGÄSSER

16. Bardentreffen in Solingen

Anfang April haben sich sangesfreudige 
NaturFreunde aus dem Bergischen Raum 
im Naturfreundehaus Holzerbachtal (F 10) 
zum 15. sogenannten Bardentreffen getrof-
fen. Dabei werden unzählige Lieder – lusti-
ge, traurige und solche zum Nachdenken – 
zusammen gesungen. Immer bringt ir-
gendjemand auch fast vergessene Lieder 
mit. Das 16. Bardentreffen ist für den ers-
ten Sonntag im April im Naturfreunde-
haus Theegarten (F 11) in Solingen geplant. 
Neue Sänger und Sängerinnen sind herz-
lich willkommen.c  MONIKA PURSCH

Zeitzeugen des Jugendzeltlagers
1952 in Efringen-Kirchen gesucht

Wer war dabei im Jahr 1952 in Efringen-Kir-
chen? Hans Peter Schmitz, ehemaliger Bun-
desvorsitzender der NaturFreunde 
Deutschlands, sucht Erinnerun-
gen an dieses große internatio-
nale Jugendtreffen. Damals wur-
de von Gerhard Klammet aus  
Garmisch der Film „Ka-
merad komm mit!“ ge-
dreht. Hans Peter hat 
diesen lange als ver-
schollen geltenden Film 
in einer Rohfassung 
und ohne Ton aufge-
spürt. Er möchte ihn mit 
Hilfe von Zeitzeugen aufberei-
ten und wieder vorzeigbar machen. 
Das lohnt sich, denn der Film zeigt das Na-
turFreunde-Gruppenleben sowie die Kletter- 
und Skitechniken der damaligen Zeit.  c
 SL

 T Bitte melden unter (02202) 533 55
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SCHNUP PER MIT GLIED SCHAFT

Die Natur- und FamilienOase Königstein im Nationalpark Sächsische 
Schweiz ist wieder ein Naturfreundehaus. Das große familienfreundliche 
Heim mit seiner bewegten (NaturFreunde-) Geschichte und 105 Schlaf-
plätzen vom Einbettzimmer mit Dusche und WC bis zum großzügigen 
Familienappartement liegt direkt an der Elbe und eignet sich besonders 
für Familien- und Seniorenurlaube, Wanderfreizeiten, Seminare und 
Kurse. Wanderer lieben die bizarre Felslandschaft des Elbsandsteinge-
birges, der Elberadweg führt direkt am Haus vorbei. Ein besonderes Er-
lebnis sind auch die Dampfer- und Kanufahrten auf der Elbe. 

Sommerferien-Special für Familien
7 Ü/HP, Eintritte Festung Königstein, Kletterwald, Elbe-Freizeitland; zum 
Beispiel für 2 Erwachsene + 1 Jugendlichen (12–17  Jahre) + 1 Kind (5–
11 Jahre): 1.076 Euro (buchbar 24.6.–4.9.2016)

NaturFreunde-Mitglieder erhalten 15 Prozent Rabatt. Weitere besondere 
Angebote für allein erziehende Eltern, Familien mit geringerer Kaufkraft 
und behinderte Menschen. Wir freuen uns auf Sie und euch.

Halbestadt 13 ∙ 01824 Königstein
(035022) 99 48–0 ∙ www.naturfreundehaus-koenigstein.de

Naturfreundehaus Königstein

Naturfreundehaus Königstein: ... die Natur- und FamilienOase
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Anzeige

Bei tritts er klä rung sen den an: Na tur Freun de Deutsch lands · War schau er Str. 58a/59a · 10243 Ber lin
Telefon (030) 29 77 32 -60 · Fax -80 · in fo@na tur freun de.de · www.na tur freun de.de

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige die NaturFreunde Deutschlands – Warschauer Str. 58a/59a, 10243 
Berlin, Gläubiger-Identifikationsnr. DE34ZZZ00000096454 – den Mitgliedsbei-
trag von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kredit institut an, die von den NaturFreunden Deutschlands auf mein Konto gezo-
genen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem Kredit institut vereinbarten Bedingungen.
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